
 
 
 
 
 
 
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG April 2024 
 
 
Die Deutschland-Entdecker – Eine ungewöhnliche Reise durch unsere Heimat 
Live-Reportage im Erwin Hymer Museum 
 
Am Donnerstag, den 25. April um 20 Uhr gastieren Manuela Wetzel und Bruno Maul 
mit ihrer Live Reportage „Die Deutschland Entdecker – Eine ungewöhnliche Reise 
durch unsere Heimat“ im Erwin Hymer Museum. 
 
Um eine ungewöhnliche Reise handelt es sich allein dadurch, dass sie nicht in einen 
entlegenen Winkel unserer Erde führt. Es handelt sich auch nicht um ein spektakuläres 
Abenteuer, von dem viele träumen. Es geht auch nicht darum, bestehende Rekorde zu 
brechen oder mit beeindruckenden Eckdaten zu glänzen. 
 
Den beiden Referenten ging es um etwas ganz anderes, als sie gemeinsam mit ihrer 
sieben Monate alten Tochter Frida und Familienhund Billy direkt vor der eigenen Haus-
tür gestartet sind und sich für fünf Monate wie Vagabunden auf die Suche nach der 
unbekannten Heimat machten. Ihr Ziel: langsam mit dem Fahrrad durchs eigene Land 
ziehen. Mit offenen Augen und Ohren sehen und hören, was in der Hektik des Alltags 
leider viel zu oft verborgen bleibt. Sie fuhren dabei von Dorf zu Dorf und trafen täglich 
neue Menschen. Sie nahmen sich die Zeit, um Gespräche zu führen und genossen es, 
die feinen regionalen Unterschiede in Landschaft, Kultur und Menschen zu entdecken. 
Nebenbei haben sie auf ihrer Reise zahlreiche Straßenmusiker interviewt, porträtiert 
und deren Musik aufgenommen, um einmal hinzuhören: Wie klingt Deutschland? 
 
Lustige und melancholische Gitarren- und Akkordeonmusik untermalt die fotografi-
schen Werke des Berufsfotografen Bruno Maul in seinem preisgekrönten Vortrag, der 
es schafft, die Besucher mit Bildern und Geschichten aus der Heimat zu begeistern. 
 
„Die Deutschland-Entdecker – Eine ungewöhnliche Reise durch unsere Heimat“ findet 
am Donnerstag, den 25. April 2024 um 20 Uhr in der Eventhalle des Erwin Hymer Mu-
seums statt.  
 
Tickets sind an der Museumskasse, unter info@erwin-hymer-museum.de und Tel. 
07524 976676-00 erhältlich. Alle Informationen zur Veranstaltung, Tickets und Teilnah-
mebedingungen: www.erwin-hymer-museum.de/programm. 
 
„Die Deutschland-Entdecker – Eine ungewöhnliche Reise durch unsere Heimat“ 
Donnerstag, 25. April 2024, 20 Uhr 
 
VVK 20 € | Tageskasse 23 €, inkl. Museumseintritt 

 
Fotocredits: Bruno Maul 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 

 

Tempomat: Nachrüstung in Pkw und Reisemobil  
Werkstatt live! im Erwin Hymer Museum 
 
Jeder, der schon einmal längere Autobahnstrecken mit Tempomat gefahren ist, weiß, 
wie entspannt sich damit fahren lässt. Was aber genau ist ein Tempomat? Und wie 
funktioniert der eigentlich? Ist ein Nachrüsten möglich, wenn das eigene Fahrzeug bis-
lang keinen verbaut hat? Und wenn ja, was kostet das und lohnt es sich wirklich? Das 
alles sind Fragen, die man sich in diesem Zusammenhang stellen mag. In den meisten 
Fällen ist eine Nachrüstung relativ einfach möglich und der finanzielle Aufwand ist über-
schaubar. Abhängig von der Art, kann jedoch ein Eingriff in die Elektrik oder das Da-
tenbus-System des Fahrzeuges erforderlich sein, was entsprechendes Wissen voraus-
setzt. Die verschiedenen Varianten und Vorgehensweise beim Nachrüsten eines Tem-
pomaten werden live vorgeführt.  
 
Tempomat: Nachrüstung in Pkw und Reisemobil  
Donnerstag, 25. April 2024, 19 Uhr in der Museumswerkstatt 
Teilnahme kostenlos! 
 
Fotocredits: Erwin Hymer Museum 

 
 

Aufruf zum Mitmachen:  
Großer Camping-Flohmarkt im Erwin Hymer Museum 
 
Stöbern, verkaufen, kaufen, genießen… Zum Start ins Frühjahr und damit in die 
neue Reisesaison veranstaltet das Erwin Hymer Museum am Samstag, den 27. April 
von 10 bis 16 Uhr einen Spezial-Flohmarkt rund ums Camping.  
 
Vor der ersten Reise des Jahres mit dem Zelt, Caravan, Reisemobil oder Van wird 
meist neben dem Fahrzeug auch die Camping-Ausstattung überprüft. Was fehlt und 
was kann weg? Was ist zum Entsorgen zu schade? Vielleicht können andere Cam-
per das, was ich aussortiert habe gebrauchen oder haben genau das, was ich selbst 
gerade suche? Diese Fragen stellt sich bestimmt mancher beim Frühjahrsputz des 
Reisefahrzeuges.  
 
Beim Camping-Flohmarkt kann alles angeboten werden, was mit mobilem Reisen 
zu tun hat! Von Campinggeschirr bis zu Ersatzteilen, von der Campingliege bis zu 
Reiseliteratur und von nützlichem bis zu kuriosem. Auch gebrauchte Reisemobile, 
Wohnwagen oder Campingbusse können verkauft werden.  
 
Eine Platzreservierung ist für private Verkäufer nicht erforderlich. Wer aber sein 
Fahrzeug oder eine große Menge an Schätzen anbieten möchte, darf gerne einen 
Platz reservieren. Der Camping-Flohmarkt findet bei gutem Wetter auf dem großzü-
gigen Freigelände des Museums statt. Sollte es regnen, können die Stände im Foyer 
und in der Eventhalle des Museums aufgebaut werden. Sämtliche Aussteller-Infor-
mationen und die Teilnahmebedingungen gibt es unter www.erwin-hymer-mu-
seum.de oder telefonisch von Sibylle Kloos unter 07524 976676-23. 
 



 
 
 
 
 
 
 

 

 

Der Besuch des Flohmarktes ist kostenfrei und unabhängig vom Museumsbesuch. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Das Museumsrestaurant Caravano 
bietet zusätzlich zu seinen internationalen Spezialitäten outdoor Leckeres vom Old-
timer-Grill. Parallel findet an diesem Wochenende auf dem großen Museumspark-
platz ein Streetfood-Festival statt.  
 
„Beim großen Campingflohmarkt können sich Reise-Fans optimal für das nächste 
Abenteuer eindecken und nebenbei ein vielfältiges kulinarisches Angebot genießen. 
Vorfreude auf den nächsten Urlaub ist damit garantiert,“ freut sich das Muse-
umsteam. 
 
Samstag, den 27. April 2024, 10 bis 16 Uhr, Camping Flohmarkt, Erwin Hymer Mu-
seum 
 
Fotocredits:  
Erwin Hymer Museum 
 
 
 
Kuratorinnen-Führung im Erwin Hymer Museum 
 
Jeden ersten Donnerstag im Monat lädt die Kuratorin der Sonderausstellungen des 
Erwin Hymer Museums zu einem exklusiven Rundgang durch die aktuelle Sonderaus-
stellung. Damit bietet das Museum allen Interessierten die seltene Gelegenheit, die 
Ausstellung „Mobile Kinderwelten – Was Kinder schon immer bewegt hat“ aus Sicht 
der Ausstellungsmacherinnen zu sehen, einen Blick hinter die Kulissen zu werfen und 
Fragen rund um ihre Entstehung zu stellen.  
 
Im spontanen Zusammenspiel mit den Gästen erzählt die Kuratorin nicht nur allerlei 
Wissenswertes rund um die Geschichte der Kinderfahrzeuge, sondern auch Spannen-
des zur Konzeption und Organisation der Sonderausstellung. Persönliche Bezugs-
punkte zu den Exponaten, Hintergrundgeschichten und Anekdoten warten auf die Teil-
nehmer dieser besonderen Führung. 
 
Nächster Termin: Donnerstag, 4. April 2024, 19 Uhr 
Kostenbeitrag: 7 € p. P. zzgl. Museumseintritt (vergünstigtes Donnerstabend-Ticket ab 
17.30 Uhr) 
 
Fotocredits: Erwin Hymer Museum 
 
 

 
Familienführung „Mobile Kinderwelten“ 

 
Am 7. April um 11 Uhr können Groß und Klein bei einer Familienführung im Erwin Hy-
mer Museum in die spannende Geschichte der Kinderträume auf Rädern eintauchen. 
Abwechslungsreich und humorvoll führt die Besucherführerin die Teilnehmer durch 
über 200 Jahre Mobilitätsgeschichte aus Sicht der Kinder. Dabei rätseln sie, was Hafer 



 
 
 
 
 
 
 

 

 

mit der Erfindung des Fahrrads zu tun hat, sie lernen, wie eine Radübersetzung funk-
tioniert, warum ein Karussell sich immer linksherum dreht und vieles mehr. Nach der 
Führung dürfen Mutige selbst ausprobieren, wie es sich anfühlt, Hochrad zu fahren. 
 
Die Roller, Fahrräder, Tretautos, Dreiräder und Co. der aktuellen Sonderausstellung 
„Mobile Kinderwelten“ versetzen zurück in die eigene Kindheit, wecken Erinnerungen 
und zeigen, wie die Eltern und Großeltern als Kinder unterwegs waren. Viele Mit-
machangebote laden zum Ausprobieren und Selbsterfahren ein. 
 
Die Familienführung zur Sonderausstellung „Mobile Kinderwelten“ findet noch bis April 
jeden ersten Sonntag im Monat um 11 Uhr statt. Eine Voranmeldung ist nicht notwen-
dig.  
 
Kostenbeitrag: 
Erwachsene 5 € (zzgl. Museumseintritt) 
Kinder ab 6 Jahren 2 € (Museumseintritt frei) 
 
Fotocredits: Erwin Hymer Museum 

 
 

Kultursonntag im Erwin Hymer Museum 
„Komm ein bisschen mit nach Italien…“ 
 
Am Kultursonntag wird im Erwin Hymer Museum mit einer besonderen Führung Ge-
schichte lebendig: „Komm ein bisschen mit nach Italien…“  lädt die Museumsbesucher 
auf eine Zeitreise ins Jahr 1962 ein, bei der die Ausstellung zum Campingplatz NSU 
Lido bei Venedig wird: Die erfahrene Wohnwagen-Camperin Gisela empfängt zum 
Rundgang über den Campingplatz und berichtet dabei mit zahlreichen Anekdoten ge-
spickt von ihren persönlichen Erfahrungen in den Anfangsjahren des Reisens mit dem 
Wohnwagen. Unterhaltsam und kurzweilig nimmt sie die Neuankömmlinge mit und prä-
sentiert nicht nur ihren eigenen Wohnwagen, sondern auch die ihrer Standnachbarn, 
erzählt von den ersten Pionieren des Wohnwagenbaus, den abenteuerlichen Fahrten 
über die Alpen und dem modernsten Campingplatz Europas. 
 
Das Führungs-Special „Komm ein bisschen mit nach Italien…“ am Sonntag, den 28. 
April, findet jeweils um 13 Uhr und 15 Uhr statt. Es handelt sich hierbei um offene Füh-
rungen. Anmeldung an der Museumskasse. Die Führungen sind kostenfrei, es fällt le-
diglich der Museumseintritt an. Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben freien Ein-
tritt ins Museum. 
 
Weitere Informationen zum Museumsprogramm gibt es unter www.erwin-hymer-mu-
seum.de/Programm. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 

 

Letzte Chance: Mobile Kinderwelten – Was Kinder schon immer bewegt hat 
Aktuelle Sonderausstellung im Erwin Hymer Museum noch bis zum 7. April 

 
Die aktuelle Sonderausstellung im Erwin Hymer Museum entführt noch bis zum 7. Ap-
ril auf eine Zeitreise zu Kinderträumen auf Rädern, von der Erfindung des Fahrrads 
bis zum Laufrad von Heute. Integriert in die Dauerausstellung erzählen über 80 origi-
nal erhaltene Kinderfahrzeuge aus über 200 Jahren die Geschichte der Mobilität aus 
Sicht der Kleinsten. Sie berichten von Statussymbolen und Prestige, von Geschlech-
terrollen und Klassenunterschieden, von Erfindergeist und technischer Kreativität, 
aber auch von Unabhängigkeit, Ausgelassenheit, kindlicher Fantasie und unbändiger 
Freude an Bewegung.  
 
Die Roller, Fahrräder, Tretautos, Dreiräder und Co. versetzen zurück in die eigene 
Kindheit, wecken Erinnerungen und zeigen, wie die Eltern und Großeltern als Kinder 
unterwegs waren. Viele Mitmachangebote laden zum Ausprobieren und Selbsterfah-
ren ein. 
 
 
 
Donnerstags-Special im Restaurant Caravano 
 
Am zweiten Donnerstag jeden Monats lädt das Museumsrestaurant Caravano zu The-
men-Specials, die kulinarisch zu den Sehnsuchtsorten der Welt entführen. Am 11.  April 
verwöhnt das Restaurant alle Feinschmecker mit einem Spargel-Buffet mit Zwischen-
gängen. Dabei stehen unterschiedlichst zubereitete Spargelvariationen wie z. B. ge-
grillter Spargel oder ein Hühnchen-Spargel-Salat zur Auswahl. Unter dem Motto „All 
you can eat“ darf nach Herzenslust geschlemmt werden! 
 
Jeder Gast erhält ein Armband, mit dem er zwischenzeitlich das Restaurant verlassen 
kann, um z. B. die Ausstellung mit dem Donnerstagabendticket zu besuchen oder sich 
die Beine zu vertreten. Zur Begrüßung erhält jeder Gast zudem ein Glas Sekt gratis. 
 
Der Preis für das Spargel-Buffet beträgt 29,90 € p. P (exkl. Getränke). Für unter 16-
jährige ist der Preis entsprechend ihrem Alter gestaffelt. Um frühzeitige Tischreservie-
rung wird gebeten. 
 
Mehr Informationen gibt es auf der Website des Museumsrestaurants unter www.erwin-
hymer-museum.de/restaurant/ 
 
Alle Informationen gibt es auf der Homepage unter:  
www.erwin-hymer-museum.de/restaurant  
 
 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: 
Erwin Hymer Museum, Markus Böhm, Robert-Bosch-Str. 7, 88339 Bad Waldsee. Tel. 
+49 7524 976676-21, Fax +49 7524 976676-1, presse@erwin-hymer-museum.de 
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Erwin Hymer Museum: 
Robert-Bosch-Str. 7, 88339 Bad Waldsee, direkt an der B30 
 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr, donnerstags bis 21 Uhr. 
Durchgängig warme Küche im Museumsrestaurant „Caravano“.  
 
Erwin Hymer Stiftung  
Träger des Erwin Hymer Museums ist die Erwin Hymer Stiftung mit Sitz in Bad Wald-
see. Die gemeinnützige Stiftung bürgerlichen Rechts wurde 2001 von Erwin Hymer mit 
dem Zweck der Förderung der Kunst und Kultur, insbesondere die Förderung von Kul-
turgütern im technischen Bereich, Errichtung und Unterhaltung eines Museums für Ca-
ravan- und Motorcaravan-Oldtimer, ins Leben gerufen. 

 


